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Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

herzlich willkommen zu unse-
rem heutigen Heimspiel gegen 
den Dessau-Rosslauer HV in 
unserer HUK-COBURG arena. 
Besonders begrüße ich an die-
ser Stelle die Gäste mit ihren 
mitgereisten Fans, sowie die 
Schiedsrichter und das Zeitge-
richt.
 
Nach dem engen Spiel gegen 
Balingen, als wir den Tabellenführer am Rande einer Nie-
derlage hatten und dem beeindruckenden Derby-Sieg in 
Rimpar freuen wir uns auf das vorletzte Heimspiel der Sai-
son. Unsere Gäste aus Dessau spielen noch um den Auf-
stieg in die Bundesliga und liegen nur einen Zähler hinter 
dem ThSV Eisenach, unserem Gegner am letzten Spieltag. 
Es ist also möglich, dass wir im Aufstiegskampf nochmals 
das Zünglein an der Waage sind - Ziel sind ganz klar zwei 
Heimsiege gegen diese starken Teams.

 
Für eine Bilanz ist es noch deutlich zu früh, allerdings 
freue ich mich sehr über die zuletzt gezeigten Leistun-
gen unseres Teams. Gegen Balingen hätten wir mit etwas 
mehr Spielglück durchaus als Sieger vom Feld gehen kön-
nen, in Rimpar haben wir beim Derby eine tolle Leistung 
gezeigt. Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle mitge-
reisten Fans, die das Spiel quasi zu einem Heimspiel ge-
macht haben. Ich hoffe, dass wir heute mit einer tollen 
Stimmung auch das Spitzenteam aus Dessau ärgern kön-
nen und freue mich auf ein intensives Handballspiel.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.

LIEBE HANDBALLFREUNDE,



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig, mit dem  
Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen der  
Mund-Nase-Bedeckung. 

Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

23 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 20.01.22   17:2220.01.22   17:22
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Spieltage
der 2. Handball-Bundesliga
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… als Fan und Unterstützer

Talent gewinnt Spiele.  
Gemeinsam gewinnt man  
Meisterschaften.

Seit vielen Jahren sind wir leiden-
schaftlicher Unterstützer des HSC 
2000 Coburg. Unsere Zusammen-
arbeit wurde seither stets durch 
zahlreiche Erfolge gekrönt, die wir nur 
gemeinsam erreichen konnten. 
Wir sind stolz darauf ein Teil dieses 
Vereins zu sein und freuen uns auf 
weitere Jahre, in denen wir unterstüt-
zend zur Seite stehen werden.

www.dietz.eu



Mohrenstr. 18
 96450 Coburg

coburg@hoergeraete-geuter.de
www.hoergeraete-geuter.de

Jetzt Termin vereinbaren:
  0 95 61 - 95 7 31N
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Flo Billek und 
Hörgeräte Geuter -

gemeinsam noch
besser!
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Unser Saisonverlauf
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OTTO HAUCH GmbH & Co KG • Rodacher Str. 44 • 96450 Coburg • Tel. (09561) 85 84 0 • www.otto-hauch.com

■■ Komplettsanierung

■■ Natursteinsanierung

■■ Individuelle Außenanlagen

■■ Gewerbebau

Verstärke unser Team,
wir bilden aus:

Deine Motivation

Dein Weg

Dein Erfolg
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Der Saisonverlauf im Vergleich
HSC 2000 Coburg & Dessau-Roßlauer HV 06

FACHBETRIEB FÜR STUCKATEUR- 
UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2022/2023



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Wellness
• 1.100 m2 Wellnessfl äche

• Schwimmbad
• Saunabereich

• Massage & Kosmetik

Genuss
• bayrisch-regionales Restaurant

• mediterranes Restaurant
• Lounge

• Brunch & Frühstück

Best Western Plus Kurhotel an der Obermaintherme
Am Kurpark 7  |  96231 Bad Sta� elstein

09573 / 333 - 0  |  info@kurhotel-sta� elstein.de
www.kurhotel-sta� elstein.de

Wellness & Genuss 
in Bad Sta� elstein 

- natürlich auch für Außer-Haus-Gäste -

VITUS SPA Restaurants Facebook Instagram



Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



Pfand spenden und Gutes tun
Heute: ME/CFS - Lisa aus Coburg

Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches 
Fatigue-Syndrom 

ME/CFS ist eine schwere neuroimmunologische 
Erkrankung, die oft zu einem hohen Grad der 
körperlichen Behinderung führt. Auslöser ist meist 
eine Infektionskrankheit. ME/CFS-Erkrankte 
haben oft eine sehr niedrige Lebensqualität. 
Ein Viertel aller Patienten kann das Haus nicht 
mehr verlassen, viele sind bettlägerig und 
schätzungsweise über 60 Prozent arbeitsunfähig. 
In Deutschland sind etwa 250.000 Menschen 
betroffen, darunter 40.000 Kinder. Weltweit sind 
es ca. 17 Millionen.

ME/CFS-Erkrankte leiden unter einer 
ausgeprägten Zustandsverschlechterung ihrer 
Symptome nach geringer körperlicher und 
geistiger Belastung (sogenannte Post-Exertional 
Malaise). Dazu gehören eine schwere Fatigue 
(krankhafte Erschöpfung), kognitive Störungen, 
ausgeprägte Schmerzen wie Muskel-, Gelenk- und 
Migräneschmerzen, eine Überempfindlichkeit auf 
Sinnesreize und eine Störung des Immunsystems 
sowie des autonomen Nervensystems.

www.mecfs.de

Lisa (25 Jahre) aus Coburg

Lisa war ein aktives, lebenslustiges Mädchen bis 
sie aufgrund einer EBV-Infektion (Pfeiffersches 
Drüsenfieber) krank wurde. Ihr Zustand 
verschlimmerte sich über Monate und Jahre 
soweit, dass sie nun seit Nov.2021 24/7 im Bett 
liegt, im Dunkeln und mit Ohrenstöpseln aufgrund 
ihrer Licht- und Geräuschempfindlichkeit, zu 
schwach ist ihren Trinkbecher zu halten, nur 
noch flüssige Nahrung zu sich nehmen kann, je 
nach Tagesform am ganzen Körper Schmerzen 
hat, zusätzlich wöchentliche Migräneattacken, 
Schlafstörungen, nicht mal mehr sitzen kann, keine 
Geräusche erträgt und eine Verständigung nur 
flüsternd und nur mit wenigen Worten möglich 
ist. Die komplette Versorgung wird von den Eltern 
übernommen.

Die Lebensqualität ist gleich null. Derzeit gibt es 
keine Medikamente, nur die Symptome können zum 
Teil gelindert werden. Die medizinische und soziale 
Versorgung wird seit Jahrzehnten vernachlässigt, 
die Forschung steckt in den Kinderschuhen, 
obwohl die Weltgesundheitsorganisation (WHO)
ME/CFS schon vor mehr als 53 Jahren als 
neurologische Krankheit klassifiziert hat. Trotzdem 
müssen Erkrankte und ihre Angehörigen weiter 
für Anerkennung, Versorgung und Forschung 
kämpfen – teils vom Bett aus. Für etwas, das 
eigentlich selbstverständlich sein sollte: dass 
schwer erkrankte Menschen angemessen 
medizinisch und sozial versorgt werden.
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Fahrschule Thalkofer in Coburg
Ketschengasse 45 . 96450 Coburg
Telefon (09561) 94163 . Mobil (0171) 8519906
info@thalkofer.com

Thalkofer –
Die Fahrschule
Erfahrung seit 1928
Fahren lernen mit Spaß
Führerscheine aller Klassen A – T
+ Berufskraftfahrerqualifikation
+ Gefahrgutausbildung

www.thalkofer.com
Deine Fahr-Ausbildung starten unter:



Die Schiedsrichter
Beim Heimspiel gegen den Dessau-Roßlauer HV 06

Christopher Hillebrand

Geburtsjahr  1993

Wohnort  Bönen

SR seit    2009

DHB - Einsätze   47

Stefan Umbescheidt

Geburtsjahr  1994

Wohnort  Bergkamen

SR seit   2009

DHB-Einsätze  47

links
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WWW.WOHNBAU-COBURG.DE/KARRIERE
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



SPIELPLAN 2022/2023

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 03.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Konstanz 34:22

Freitag 09.09.2022 19:30 Uhr TuS N-Lübbecke HSC 2000 Coburg 27:26

Samstag 17.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 28:30

Samstag 24.09.2022 19:00 Uhr 1. VfL Potsdam HSC 2000 Coburg 25:30

Freitag 30.09.2022 19:30 Uhr VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 28:33

Samstag 08.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 32:26

Samstag 22.10.2022 19:30 Uhr TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 25:24

Samstag 29.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 22:22

Mittwoch 02.11.2022 19:30 Uhr TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 24:29

Sonntag 06.11.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 25:31

Freitag 11.11.2022 19:30 Uhr VfL Lübeck-Schwartau HSC 2000 Coburg 27:25

Samstag 19.11.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 35:29

Freitag 25.11.2022 19:30 Uhr TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 27:20

Freitag 02.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 30:27

Samstag 10.12.2022 19:30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 35:29

Mittwoch 14.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Wölfe Würzburg 27:21

Sonntag 18.12.2022 17:00 Uhr Dessau-Roßlauer HV HSC 2000 Coburg 26:26

Montag 26.12.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg HC Motor Zaporizhzhia 23:30

Samstag 04.02.2023 19:30 Uhr ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 32:26

Freitag 10.02.2023 19:30 Uhr HSG Konstanz HSC 2000 Coburg 27:35

Freitag 17.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TuS N-Lübbecke 32:35

Mittwoch 22.02.2023 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 29:22

Samstag 25.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg 1. VfL Potsdam 28:28

Samstag 04.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 32:35

Samstag 18.03.2023 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 28:26

Mittwoch 22.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 28:33

Sonntag 26.03.2023 17:00 Uhr HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 29:30

Samstag 01.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 20:27

Donnerstag 06.04.2023 19:30 Uhr TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 27:32

Freitag 14.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 26:24

Samstag 22.04.2023 17:00 Uhr HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 17:26

Sonntag 07.05.2023 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 23:20

Sonntag 14.05.2023 17:00 Uhr HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 24:31

Mittwoch 17.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 28:30

Samstag 20.05.2023 19:30 Uhr Wölfe Würzburg HSC 2000 Coburg 24:33

Samstag 27.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Dessau-Roßlauer HV 0:0

Sonntag 04.06.2023 17:30 Uhr HC Motor Zaporizhzhia HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 07.06.2023 19:00 Uhr HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0





Aktuelle Tabelle
mit HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 35/38 26 6 3 58:12 +123 1045 922

2 ThSV Eisenach 35/38 21 7 7 49:21 +121 997 876

3 Dessau-Rosslauer HV 06 35/38 22 4 9 48:22 +79 1089 1010

4 TuS N-Lübbecke 35/38 22 2 11 46:24 +62 1020 958

5 HSG Nordhorn-Lingen 35/38 22 1 12 45:25 +34 951 917

6 SG BBM Bietigheim 35/38 20 3 12 43:27 +61 1084 1023

7 1. VfL Potsdam 35/38 20 3 12 43:27 +29 1059 1030

8 Eulen Ludwigshafen 35/38 18 5 12 41:29 +15 1067 1052

9 TuSEM Essen 34/38 18 2 14 38:30 +42 941 899

10 HSC 2000 Coburg 35/38 16 3 16 35:35 +25 976 951

11 VfL Eintracht Hagen 35/38 17 0 18 34:36 -9 1070 1079

12 TV 05/07 Hüttenberg 35/38 16 1 18 33:37 -22 1029 1051

13 TV Großwallstadt 35/38 14 4 17 32:38 -34 965 999

14 VfL Lübeck-Schwartau 35/38 13 5 17 31:39 -1 982 983

15 TSV Bayer Dormagen 35/38 14 1 20 29:41 -22 962 984

16 HC Elbflorenz 2006 35/38 12 2 21 26:44 -46 983 1029

17 HC Motor Zaporizhzhia 35/38 10 3 22 23:47 -52 1000 1052

18 HSG Konstanz 35/38 7 5 23 19:51 -139 985 1124

19 HC Empor Rostock 35/38 6 2 27 14:56 -138 909 1047

20 Wölfe Würzburg 34/38 5 1 28 11:57 -128 964 1092

Stand 14.05.2023 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia eingerechnet. Nach Abschluss der Saison werden die Partien herausgerechnet.
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Aktuelle Tabelle
ohne HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 33/36 24 6 3 54:12 +119 986 867

2 ThSV Eisenach 33/36 20 6 7 46:20 +115 942 827

3 Dessau-Rosslauer HV 06 33/36 21 4 8 46:20 +78 1027 949

4 TuS N-Lübbecke 33/36 21 2 10 44:22 +61 964 903

5 1. VfL Potsdam 33/36 19 3 11 41:25 +31 997 966

6 HSG Nordhorn-Lingen 33/36 20 1 12 41:25 +25 886 861

7 SG BBM Bietigheim 33/36 18 3 12 39:27 +46 1018 972

8 Eulen Ludwigshafen 33/36 17 5 11 39:27 +16 1008 992

9 HSC 2000 Coburg 34/36 16 3 15 35:33 +32 953 921

10 TuSEM Essen 32/36 16 2 14 34:30 +24 874 850

11 TV 05/07 Hüttenberg 34/36 15 1 18 31:37 -23 1001 1024

12 TV Großwallstadt 34/36 14 3 17 31:37 -34 938 972

13 VfL Eintracht Hagen 33/36 15 0 18 30:36 -18 1002 1020

14 VfL Lübeck-Schwartau 33/36 12 5 16 29:37 +1 924 923

15 TSV Bayer Dormagen 33/36 13 1 19 27:39 -21 907 928

16 HC Elbflorenz 2006 33/36 10 2 21 22:44 -52 919 971

17 HSG Konstanz 33/36 6 4 23 16:50 -140 926 1066

18 HC Empor Rostock 33/36 6 2 25 14:52 -134 855 989

19 Wölfe Würzburg 32/36 4 1 27 9:55 -126 899 1025

Stand 24.05.2023 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia herausgerechnet. Nach Abschluss der Saison entscheiden die Platzierungen gemäß 
dieser Tabelle über Auf- und Abstieg aus der 2. HBL.
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Unser Team und seine Partner

KRISTIAN VAN DER M
ERW

E

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

1
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

07.02.1994
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

191 CM

M
AX PRELLER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

2
BEIM HSC SEIT

2013
GEBURTSTAG 

27.07.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

88 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

TUM
I STEINN RUNARSSON

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

4
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

26.01.2000
NATIONALITÄT 

ISL 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

187 CM
SPIELERPATE
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KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAN JOCHENS

POSITION 

TW
NUMMER 

14
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

20.12.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

94 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

ARKADIUSZ OSSOW
SKI

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

18
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

04.11.1996
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

83 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

FLORIAN BILLEK

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RA
NUMMER 

21
BEIM HSC SEIT

2014
GEBURTSTAG 

16.07.1988
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

86 KG 
GRÖSSE 

188 CM
SPIELERPATE

VIKTOR GLATTHARD

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

11
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

15.11.1993
NATIONALITÄT 

CHE 
GEWICHT 

94 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

JAN KULHÁNEK

POSITION 

TW
NUMMER 

12
BEIM HSC SEIT

2015
GEBURTSTAG 

26.05.1981
NATIONALITÄT 

CZE 
GEWICHT 

106 KG 
GRÖSSE 

188 CM

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
ERLIN FUSS

POSITION 

RR
NUMMER 

13
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

02.02.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
AX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

6
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

FELIX DETTENTHALER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

7
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

20.02.2002
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

75 KG 
GRÖSSE 

182 CM
SPIELERPATE

BARTLOM
IEJ BIS

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

9
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

25.03.1997
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

110 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE



ANDREAS SCHRÖDER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

71
BEIM HSC SEIT

2019
GEBURTSTAG 

26.08.1991
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

195 CM
SPIELERPATE

JAN GORR

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

P O S I T I O N 

TRAINER
B E I M  H S C  S E I T

2023
G E B U RT S TAG 

30.03.1978
N AT I O N A L I TÄT 

GER 
G E W I C H T 

K.A.
G RÖ S S E 

179 CM 
T R A I N E R PAT E

SILVIO KRAUSE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

CO-TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

01.06.1986
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

K. A.
GRÖSSE 

188 CM
TRAINERPATE

FABIAN APFEL

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

28
BEIM HSC SEIT

2009
GEBURTSTAG 

28.01.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

185 CM
SPIELERPATE

JAN SCHÄFFER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

35
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

03.05.1990
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

191 CM

FELIX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

66
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

190 CM
SPIELERPATE

FYNN HERZIG

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

22
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

16.09.1998
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

95 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

POSITION 

RA
NUMMER 

23
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

27.04.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

79 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

JANNES KRONE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAKOB KNAUER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RR
NUMMER 

25
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

11.03.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG
GRÖSSE 

193 CM
SPIELERPATE

28



Ziegelei 18
96487 Dörfles-Esbach

Dr.-Robert-Pleger-Str. 1
96052 Bamberg

*gilt für 26 Zoll-Kinderräder sowie Bikes aus den Serien AIM, Analog, Attention, Acid sowie Access. ***Wert der einzelnen Komponenten inklusive Montage. Aktionszeittraum: 19. August 
2022 bis 1. Oktober 2022 in allen Multicycle-Filialen solange der Vorrat reicht. Anbieter und inhaltlich verantwortlich: Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co.KG, Komplementärin: 
MultiCycle Fahrradhandels-Verwaltungs-GmbH, Zentrale Verwaltung, Im Öschle 6, 87499 Wildpoldsried. Geschäftsführer Martin Schmidt.

Zum Beispiel:

AIM black‘n‘blue 549 Euro
Ausrüstungspaket 125 Euro
Gesamtpreis 674 Euro
Aktionspreis 549 Euro 

Mit Sicherheit
zurück in die Schule!

Beim Kauf eines neuen
CUBE Bikes* schenken wir 

dir ein Ausrüstungspaket** 
im Wert von 125 Euro***!

**Das Ausrüstungpaket besteht aus

Lichtset, Fahrradständer,
Klingel & Steckschutzblechen.

DU 
SPARST

18%



7 SACHEN
Heute: Rückraumspieler Tumi Steinn Rúnarsson

… über seine sportliche Familie

Tumi Steinn Rúnarsson wurde in Reykjavik geboren. Noch 
heute lebt seine sportbegeisterte Familie in der isländi-
schen Hauptstadt. „Mein Papa war Fußballer in der 2. Liga. 
Er hat auch 12 Jahre lang Handball gespielt, aber er war 
mehr Fußballer. Meine Mama hat Schwimmen gemacht.“ Be-
sonders beeindruckt war er allerdings von den sportlichen 
Aktivitäten seiner acht Jahre älteren Schwester Tanja. „Ich 
habe jedes Spiel meiner Schwester verfolgt. Meine Eltern 
erzählen noch heute, ich war auch bei jedem Training dabei. 
Meine Schwester war wirklich gut im Handball. Sie hat acht 
Jahre lang Handball gespielt, bevor sie sich am Fußgelenk 
verletzt hat. Sie hatte dann insgesamt fünf Operationen und 

hat dann mit dem Handball aufgehört.“

… über seinen Weg zum Handball

Trotz seines großen Interesses für diesen Sport war der 
Weg hin zum Handballer Tumi Steinn Rúnarsson nicht un-
bedingt geradlinig. Zwar hat er bereits im Alter von fünf Jah-
ren mit dem Handball begonnen, hat aber darüber hinaus 
auch lange Zeit noch Fußball und Basketball gespielt. „Als 
ich 11 oder 12 Jahre alt war, habe ich mit Basketball aufge-
hört. Bis ich 17 war, habe ich noch Fußball und Handball ge-
spielt. Aber wenn du älter wirst, kannst du nicht mehr beides 
machen.“ Und Tumi war zu jener Zeit durchaus auch ein ta-
lentierter Fußballer. „Ich habe bei KR Reykjavik gespielt, das 
ist der erfolgreichste Fußballverein in Island. Als ich 13, 14 
und 15 Jahre alt war, haben wir in unserer Altersklasse drei 
Jahre nacheinander die Liga gewonnen.“ Und sein damaliger 
Fußballtrainer ließ keine Gelegenheit aus, um ihn endgül-
tig von einer Zukunft als Fußballer zu überzeugen. „Er hat 
mich damals schon sehr unter Druck gesetzt. Ich habe mit 
meinem Papa gesprochen, wenn er so weiter macht, dann 
spiel ich lieber Handball. Dann wurde es eben Handball.“ 
Aber es gab noch einen weiteren, durchaus nachvollzieh-
baren Grund für Tumis Entscheidung. „Der zweite war, dass 
es beim Handball nicht so kalt war. Schließlich haben wir in 
Island 10 Monate Winter.“

… über die Rolle des Handballs in Island

Allzu schwer dürfte ihm die Entscheidung aber wohl nicht 
gefallen sein. „Handball ist der beliebteste Sport in Island. 
Wenn die Nationalmannschaft spielt, dann schauen alle 
der Mannschaft am Fernsehen zu.“ Aber auch über die all-
tägliche Arbeit in den Vereinen kann Tumi Steinn Rúnars-
son eigentlich nur Positives berichten. „Wir haben so gute 
Trainer in Island. Das ist wirklich gut für junge Leute in Is-
land, die Handball spielen wollen. Schon wenn du im Alter 
zwischen 10 und 20 bist, hast du wirklich gute Trainer. Es 
sind immer mindestens zwei Trainer in jedem Training, die 
schauen, was du machst.“ Allerdings sind die allerwenigsten 
der isländischen Handballer Profis. „Ich sage mal, es ist halb-
professionell oder zu 20 bzw. 30 Prozent. Ich denke, alle 
Spieler in Island müssen noch arbeiten oder sind Student. 
Es gibt zwar ein oder zwei Profis in den Mannschaften, aber 
das sind Ausländer. Und deswegen ist es für viele normal, ins 
Ausland zu gehen. Nach Frankreich, Spanien, Deutschland 
oder Skandinavien.“ Diese Entwicklung wiederum macht 
dann den Weg frei für die nächsten nachrückenden Talente, 
die damit schon in sehr jungen Jahren die Chance erhalten, 
in der 1. Liga zu spielen. „Die isländische Liga ist wirklich gut 
für junge Leute. Du hast viele junge Mannschaften in Island. 
Wie zum Beispiel meine letzte Mannschaft in Island. Ich 
war 19 Jahre alt, der Spieler auf halblinks war 20 und der 
auf halbrechts war auch erst 19.“ Jener Halbrechte war üb-
rigens Arnór Óskarsson, der ab der kommenden Saison für 
die Rhein – Neckar Löwen spielen wird. Hat er Tumi vor sei-
nem Wechsel nach Deutschland auch um Rat gefragt? „Na 
klar, er ist mein bester Kumpel. Wir spielen schon seit, ich 
glaube, 12 Jahren zusammen, bei Valur und in den Jugend 
– Nationalmannschaften.“ Angesichts der Qualität des islän-
dischen Handballs verwundert allerdings das relativ geringe 
Publikumsinteresse dann doch ein wenig. „In der normalen 
Saison sind es nicht sehr viele, vielleicht so 100 bis 200. 
Wenn dann im April und Mai die Play Offs beginnen, dann 
schätze ich sind es 500 bis 2000 Leute.“

… über seine Stationen in Island

Tumis Heimatverein in Sachen Handball ist der isländische 
Rekordmeister Valur Reykjavik, der darüber hinaus auch für 

Die „Sieben“ ist bekanntlich eine wichtige Zahl im Handball. Gerd Nußpickel hat deshalb unsere Bundesliga-Akteure mit 
sieben Themen innerhalb und außerhalb des Sports „konfrontiert“ und dabei viele interessante Einblicke in die Gefühls- 
und Gedankenwelt unserer Jungs erhalten.  

von Gerd Nußpickel
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Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013

seine gute Nachwuchsarbeit bekannt ist. Der junge Spiel-
macher durchlief die verschiedenen Jugendmannschaften 
des Vereins und wurde während dieser Zeit einmal islän-
discher Meister und zweimal Pokalsieger. Und obwohl er 
nach der Jugendzeit auch einen Platz im Kader der 1. Mann-
schaft von Valur bekam, dachte er 2018 über einen Wech-
sel nach. „Ich war 18 und noch so jung. Valur hatte eine so 
gute Mannschaft. Ich habe dann mit meinem Trainer Snorri 
Stein Guðjónsson gesprochen. Ich wollte einen Wechsel, 
ich wollte mehr Spielminuten haben. Er hat gesagt, dass er 
das akzeptiert. Du bist jung, du brauchst diese Minuten. Er 
hat mich sehr unterstützt.“ In den beiden folgenden Jahren 
spielte er für den Erstligisten UMF Afturelding, einem Ver-
ein in Mosfellsbær, ca. 17 km nördlich von Reykjavik. „Ich 
habe da eine große Rolle innerhalb des Teams gespielt. Ei-
nar Andri Einarsson und die anderen Trainer waren sehr 
gut für mich und für die anderen jungen Spieler. Ich kann 
Einar wirklich nur Danke sagen. Er hat viel für mich getan. 
Diese Zeit in Afturelding war wirklich gut.“ Dennoch zog es 
Tumi 2020 wieder zurück zu Valur Reykjavik. „Viele meiner 
Freunde aus der Jugend wie Arnór Óskarsson, Tjörvi Gís-
lason oder Stiven Valencia spielten dort inzwischen auch in 
der 1. Mannschaft. Deshalb kam ich zurück und habe wie-
der mit all meinen Kumpels zusammengespielt. Das hat viel, 
viel Spaß gemacht.“ Und mit dem Spaß kam auch der Erfolg, 

denn Tumi Steinn Rúnarsson wurde gleich in seiner Come-
back – Saison mit Valur isländischer Meister und qualifizier-
te sich damit auch für die EHF European League. Dort war 
dann allerdings gleich in der 2. Runde Endstation gegen den 
TBV Lemgo Lippe. „Diese Spiele haben trotzdem viel Spaß 
gemacht.“

… über den Wechsel zum HSC

Dass er eines Tages einmal ins Ausland wechseln möchte, 
war für Tumi Steinn Rúnarsson schon sehr früh klar. „Schon 
als ich sechs Jahre alt war, habe ich zu meinen Eltern gesagt, 
dass ich einmal Profisportler werden will, egal in welchem 
Sport.“ Sein ursprünglicher Plan war, die Saison 2021/22 bei 
Valur zu Ende zu spielen. Doch im Januar 2022 kam das An-
gebot des HSC 2000 Coburg, der auf der Suche nach perso-
nellen Alternativen im zentralen Rückraum war. „Als diese 
Chance kam, hatte ich in Island schon alles gewonnen, war 
Meister, hatte den Pokal gewonnen. Es war eigentlich nichts 
mehr da für mich, ich wollte mir neue Ziele setzen. Coburg 
hatte Kontakt zu mir aufgenommen und ich dachte: Warum 
nicht? Dann ging alles sehr schnell und zwei, drei Wochen 
später war ich hier.“ Dass es zunächst „nur“ die 2. HBL war, 
spielte für Tumi keine Rolle. „Für mich ist es gut, weil ich 
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hier viel Spielzeit habe und viel Erfahrungen sammeln kann, 
wenn ich viel spiele. Außerdem ist es eine junge Mannschaft, 
viele Spieler sind in meinem Alter.“ Natürlich waren die ers-
ten Monate bei seiner ersten Auslandstation nicht leicht für 
den damals 22 – jährigen. „Alle waren wirklich gut zu mir. 
Aber ich war noch so jung und das erste Mal von zuhau-
se weg. Und ich kann sagen, es ist echt nicht leicht. Deine 
Mama ist nicht zuhause, um für dich zu kochen, du musst al-
les machen, musst aufräumen, musst kochen, das war etwas 
ganz Neues für mich. Jetzt, nach anderthalb Jahren, ist es 
schon Routine.“ Und auch was seine eigene Leistung betrifft, 
zieht Tumi ein positives Zwischenfazit. „Ich finde, meine Zeit 
in Coburg war bisher ganz gut und ich hoffe, auch die Fans 
sind happy.“ Allerdings hatte sich der junge Spielmacher 
gerade für diese Saison einiges vorgenommen, wurde aber 
durch eine hartnäckige Schambeinentzündung monatelang 
ausgebremst und verpasste die ersten 13 Punktspiele. „Ich 
wollte mehr machen, mehr Tore, mehr Assists, mehr Spiele 
gewinnen. Das war wirklich schwer für mich, weil ich diese 
Operation hatte am Bauch. Ich war die halbe Saison nicht 
dabei. Es ist schwer für alle, wenn du verletzt bist. Aber 
es ist besonders schwer, wenn du jung bist und verletzt.“ 
Auch außerhalb des Parketts hat sich Tumi Steinn Rúnars-
son längst gut eingelebt. „Ich habe viel gehört von meinen 
Kumpels, die schon in Deutschland gespielt haben, oder von 

meinem Trainer Snorri Stein Guðjónsson. Er hat gesagt: Die 
Deutschen ticken so und so, aber ich habe mit nichts ein 
Problem. Ich finde, alles ist okay und es gefällt mir hier wirk-
lich in Deutschland. Ich kann auch sagen, es ist billiger hier 
in Deutschland. In Island ist alles sehr teuer. Auch das Essen 
ist ein Unterschied. In Deutschland isst man viel Fleisch, viel 
Brot. Ich finde das gut, ich liebe Fleisch.“

… über die Nationalmannschaft

Angesichts der zahllosen Weltklassespieler in ihren Reihen 
gehört die Nationalmannschaft Islands seit Jahrzehnten zu 
den besten Teams der Welt und ist Stammgast bei den Welt 
– und Europameisterschaften. Die ganz großen Erfolge lie-
gen jedoch bereits einige Zeit zurück. Bei den Olympischen 
Spielen 2008 holte das Team die Silbermedaille, bei der EM 
zwei Jahre später gab es nochmals Bronze. Aber nachdem 
sich diese „Goldene Generation“ um Akteure wie Ólafur 
Stefánsson, Guðjón Valur Sigurðsson oder den bereits er-
wähnten Ex – Trainer von Tumi, Snorri Steinn Guðjónsson, 
nach und nach vom aktiven Geschehen zurückgezogen 
hatte, landete das nicht selten als „Geheimtipp“ gestartete 
isländische Team in den nachfolgenden Jahren zumeist nur 
auf einem Mittelfeldplatz. Doch in den letzten Jahren ent-
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wickelte sich unter der Regie von Erfolgstrainer Guðmun-
dur Guðmundsson eine neue, erfolgsversprechende Ge-
neration, die allemal das Zeug dazu hat, an die früheren 
Erfolge der isländischen Nationalmannschaft anzuknüp-
fen. Schließlich beweisen sich Spieler wie Gísli Kristjáns-
son, Ómar Ingi Magnússon, Bjarki Már Elísson oder Aron 
Pálmarsson, um nur einige zu nennen, Woche für Woche in 
den stärksten Ligen der Welt. Und so war der 12. Platz bei 
der jüngsten WM im Januar auch für Tumi Steinn Rúnars-
son eine Enttäuschung. „Warum wir aktuell nicht erfolg-
reich sind? Das weiß ich nicht. Wir haben wirklich eine gute 
Mannschaft, so viele gute Handballspieler. Ein 12. Platz ist 
nicht okay. Das ist nicht gut. Alle Isländer haben eine Rie-
senerwartung. Aber alle sehen, da ist etwas, das hat nicht 
geklappt.“

Und natürlich hat auch der Wahl – Coburger, der 2018 mit 
der isländischen U18 – Auswahl Vize – Weltmeister gewor-
den war, den Traum von der A – Nationalmannschaft. „Aber 
ich kann natürlich gut verstehen, warum ich nicht dabei bin. 
Wir haben wirklich eine gute Mannschaft. Ich bin jung und 
brauche noch Zeit. Olafur Stefansson war auch schon 24 
oder 25, als er in die Nationalmannschaft kam, und er hat 
damals auch in der 2. Liga gespielt. Ich habe immer gesagt, 
wenn du in der Nationalmannschaft spielst, ist das ein Rie-
senbonus. Erst musst du mit deinem Klub Erfolg haben, al-
les andere ist Bonus.“

… über sein Heimatland 

Angesichts seiner majestätischen, rauen Landschaft, den 
gigantischen Wasserfällen oder den faszinierenden geo-
thermischen Gebieten gehört Island ohne jeden Zweifel zu 
den schönsten Ländern Europas. Und allem Anschein nach 
wissen das auch die Einwohner der Insel sehr zu schätzen. 
Immerhin landete Island im jüngsten „„Welt – Glücks - Be-
richt“ der UN auf Platz 3. Ein Ergebnis, das Tumi Steinn 
Rúnarsson allerdings sehr überrascht. „Das kann ich nicht 
verstehen. Das Wetter ist so schlecht, alle Menschen be-
klagen sich ständig über dies und das. Nur wenn es Sommer 
ist, ohne Nacht, das ist wirklich geil. Dann verändern sich 
die Leute, alle haben gute Laune.“ Und allen Wetterkaprio-
len und hohen Preisen zum Trotz hat auch der Tourismus 
auf der Insel in den letzten Jahren gehörig zugenommen – 
eine Entwicklung, die Tumi absolut positiv bewertet. „Das 
ist wirklich gut, wirklich wichtig für Island, viele Touristen 
zu haben. Wir haben so eine tolle Landschaft und ich finde 
es wirklich gut, wenn viele Touristen kommen.“
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Song des Tages
von Tumi Steinn Runarsson

Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de

Wir machen was draus !Wir machen was draus !



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen
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Trachtenoutfits
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Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

Das Zahlen-Duell
mit Zahlen aus der aktuellen und letzten Saison
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25,45 Jahre
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35:41 Punkte
1062:1067 Tore
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28:27 Tore
17
18
H: HSG Konstanz 34:22
A: TuSEM Essen 27:20
Florian Billek 132
Fynn Herzig 131
Max Jaeger 93

119
7
95
61,27%
26,62%

17
0
2
24,47 Jahre

12
35:41 Punkte
1085:1105 Tore

3
48:22 Punkte 
1089:1010 Tore
31:28 Tore
18
17
H: HSG Konstanz 43:29
A: TuS N-Lübbecke 31:26
Timo Löser 210
Vincent Sohmann 170
Jakub Hrstka 168
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5
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66,36%
27,69%
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davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2021/22
Bilanz 2021/22
Treffer 2021/22

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle





Head to Head
Fynn Herzig und Timo Löser

VS.

FYNN HERZIG TIMO LÖSER
Rückraum links Position Rückraum links

24 Jahre Alter 23 Jahre

1,94 m Größe 1,97 m

2022 im Verein seit 2019

30.06.2024 Vertrag bis 30.06.2025

102 Spiele / 274 Tore Bilanz 2. Liga 104 Spiele / 511 Tore

131 Paraden 210

50,78% Quote 62,50%

71 HPI 75

von Gerd Nußpickel

Timo Löser

Timo Löser begann im Alter von 5 Jahren beim SV Friesen Frankleben mit dem Handball, wo er später 
auch von seinem Vater Steve Löser betreut wurde.

2015 wechselte er an die Handball-Akademie des SC DHfK Leipzig, wurde ein Jahr später mit der A – Ju-
gend des Vereins Deutscher Meister und absolvierte auch bereits 9 Spiele in der 1. HBL.

Mit bisher 210 Toren aus dem Spiel heraus führt Timo Löser aktuell die Rangliste der besten Feldtor-
schützen der 2. HBL souverän an
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr



Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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Dessau-Rosslauer HV 06
Der Kader

NR. POS. NAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Janik Patzwaldt 22.05.2001 GER 1,92 m 2022 SC Magdeburg II

5 RL Timo Löser 15.10.1999 GER 1,97 m 2019 SC DHfK Leipzig

6 LA Jakub Hrstka 17.03.1990 CZE 1,87 m 2019 HT Tatran Prešov 

7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER 1,80 m 2022 SC Magdeburg II

8 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER 1,90 m 2022 HSG Wetzlar

10 RM Vincent Sohmann 10.08.1995 GER 1,78 m 2016 ASV Hamm - Westfalen

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER 1,98 m 2016 SC Magdeburg II

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER 1,94 m 2022 SC Magdeburg II

18 RA David Misových 03.11.2002 SVK 1,83 m 2022 HO Slovan Modra

19 KM Daniel Schmidt 04.03.1992 GER 1,97 m 2012 SC Magdeburg II

20 RR Malvin Haeske 23.02.2002 GER 1,95 m 2021 MT Melsungen  (Jugend)

23 RR Lennart Gliese 16.11.1997 GER 1,90 m 2019 Füchse Berlin II

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER 2,03 m 2020 SC Magdeburg II

44 RM Paul Bones 13.12.2003 GER 1,93 m 2022 SC DHfK Leipzig

68 RR Max Emanuel 26.08.1994 GER 1,89 m 2020 SG BBM Bietigheim

98 RA Yannick - Marcos Pust 17.10.1998 GER 1,85 m 2021 Wilhelmshavener HV

99 KM Tillman Leu 30.07.2001 GER 1,96 m 2021 Mecklenburger Stiere Schwerin

Trainer Uwe Jungandreas 16.02.1962 GER
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Dessau-Rosslauer HV 06
Gegnerportrait

DIE HISTORIE

Der Handballsport in Dessau hat eine 
lange und vor allem auch erfolgreiche 
Tradition. Seit Anfang der sechziger Jah-
re spielte die damalige BSG ZAB Dessau 
stets in einer der beiden höchsten Ligen 
der ehemaligen DDR. In der letzten Sai-

son vor der deutschen Handball – Vereinigung 
erreichte man Platz 8 und qualifizierte sich – in-
zwischen unter dem Namen Dessauer SV – damit 
sogar für die 1. Bundesliga. Diese musste man 
zwar, wie fast alle Ostklubs, nach nur einem Jahr 
gleich wieder verlassen. Anschließend spielten 
die Elbestädter immerhin noch insgesamt 19 Jah-
re lang ununterbrochen in der 2. Bundesliga. Die 
besten Platzierungen waren zwei dritte Plätze 
in den Spielzeiten 1992/1993 und 1999/2000. 
Umso bitterer war dann der Verlauf der Saison 
2010/11. Zunächst verpassten die Anhaltiner, 
die seit der Fusion mit dem Roßlauer TV Jahn im 
Jahre 2006 nunmehr als Dessau – Roßlauer HV 
06 firmieren, als 10. die direkte Qualifikation zur 
neuen eingleisigen 2. Bundesliga. In der folgen-
den Relegation musste man sich dann auch noch 
dem aufstrebenden SC DHfK Leipzig geschla-
gen geben und fand sich erstmals nach rund fünf 
Jahrzehnten in der Drittklassigkeit wieder. Und 
es sollte immerhin fünf Jahre dauern, bis man 
sich 2016 wieder in Liga 2 zurückmelden konn-
te. Den erneuten Abstieg im Jahre 2019 konnte 
man dann gleich umgehend wieder reparieren. 

BISHERIGER SAISONVERLAUF

Ohne Zweifel ist der Dessau – Roß-
lauer HV die positive Überraschung 

der aktuellen Zweitliga – Saison. Im ver-
gangenen Jahr bis kurz vor Schluss 
noch in den Abstiegskampf ver-
wickelt, war man mit dem beschei-

denen Ziel „Klassenerhalt“ in die neue Spielzeit 
gestartet. Heute, drei Spieltage vor Saisonende, 
reden die „Biber“ noch immer ein sehr ernstes 
Wort im Kampf um den zweiten Aufstiegsplatz 
mit. Mit einem überzeugenden Saisonstart und 
17:3 Punkten aus den ersten zehn Partien hatte 
sich der DRHV sofort im Spitzenfeld der Tabelle 
festgesetzt. Auch die folgende kurze Schwäche-
phase mit 1:7 Punkten brachte das selbstbe-
wusste Team nicht aus dem Konzept. Zwar ließ 
man auch in der Folgezeit ab und an noch ein paar 
Punkte liegen, wie bei den Niederlagen in Hagen 
und Hüttenberg. Dem standen dann jedoch auch 
die wichtigen Heimsiege gegen die direkten Kon-
kurrenten aus Eisenach und Lübbecke sowie vor 
allem der Auswärtssieg in Balingen gegenüber. 
Am letzten Spieltag kämpften die „Biber“ in einer 
tempo– und torreichen Partie auch die „jungen 
Wilden“ des 1. VfL Potsdam mit 39:34 nieder und 
rangieren aktuell punktgleich mit dem Zweiten 
auf Tabellenplatz 3.

von Gerd Nußpickel
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DIE NEUEN   

Sieben Abgängen standen insge-
samt fünf Neuzugänge gegenüber, 
die das Team nicht nur weiter ver-
jüngten, sondern bislang auch 
durchaus zu überzeugen wuss-

ten. So sicherte man sich beispiels-
weise mit Janik Patzwaldt ein weiteres 

Torhüter – Talent, das in der Kaderschmiede des 
SC Magdeburg ausgebildet wurde. Ebenfalls 
von den SCM - Youngsters kam der 20 – jährige 
Linksaußen Carl-Phillip Haake zu den „Bibern“. 
Als Verstärkung für den rechten Flügel verpflich-
tete der DRHV den erst 19-jährigen Slowaken 
David Misových. Noch mal nachjustieren musste 
man im letzten Sommer allerdings auf der Kreis-
position. Eigentlich stand der Wechsel von Justin 
Kurch nach Dessau bereits fest. Doch dann zog 
es den Ex-Coburger zum HC Erlangen in die 1. 
HBL. Für ihn kam schließlich der erfahrene Pa-
trick Gempp, der zuvor bei den Rimpar Wölfen 
und zuletzt bei der HSG Wetzlar gespielt hat. 
„Mit Patrick Gempp ist es uns kurzfristig gelun-
gen, einen charakterstarken und professionellen 
Spieler zu verpflichten, der seine Stärken sowohl 
in der Abwehr als auch im Angriff hat“, lobte Trai-
ner Uwe Jungandreas seinen Neuzugang. Last 
but not least sah sich das Management im letzten 
Herbst auf Grund einiger verletzter Spieler ge-
zwungen, nochmals auf dem Transfermarkt tätig 
zu werden. Rückraumspieler Paul Bones, der für 
diese Saison einen Profivertrag beim Erstligisten 
SC DHfK Leipzig unterschrieben hatte, wurde 
mit einem Zweispielrecht für die „Biber“ ausge-
stattet.

DIE SCHLÜSSELSPIELER  

Nahezu alle Leistungsträger der letz-
ten Jahre konnten gehalten werden 

und liefern in dieser Saison Top – 
Leistungen in bemerkenswerter 
Konstanz ab. 

Verlässlicher Rückhalt ist auch in dieser 
Spielzeit Torhüter Philip Ambrosius, der unver-
ändert zu den besten Keepern der Liga zählt. Die 
erste Rückraumreihe mit Spielmacher Vincent 
Sohmann und den beiden Halben Timo Löser und 
Max Emanuel gehört ohnehin zum Besten, was 
die 2. HBL aktuell in dieser Hinsicht zu bieten hat. 
Dass die „Biber“ momentan die offensivstärkste 
Mannschaft der Liga sind, ist vor allem ein Ver-
dienst dieses Trios, das immerhin 45 Prozent al-
ler Dessauer Tore erzielte. 

Dazu kommen mit dem tschechischen National-
spieler Jakub Hrstka auf Linksaußen und Yan-
nick-Marcos Pust auf der rechten Seite zwei 
ebenso starke wie zuverlässige Akteure auf den 
Flügeln.
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Dessau-Rosslauer HV 06
Gegnerportrait

DER TRAINER

Uwe Jungandreas wurde am 
16. Februar 1962 in Altenburg 

geboren. Seine Laufbahn begann er in 
dem Handball-verrückten Ort Ziegel-
heim. 1975 wechselte er für sechs 
Jahre zum SC Leipzig. Wismut 
Ronneburg und OHS Löbau wa-
ren weitere Stationen, ehe er 
1987 zur HSG Freiberg kam. 
Nach dem Ende seiner aktiven 
Laufbahn betreute er den Ver-
ein noch bis 1997 als Trainer. An-
schließend stand er 13 Jahre lang 
auf der sportlichen Kommandobrü-
cke beim 1. SV Concordia Delitzsch, 
mit dem ihm 2005 sogar der Aufstieg 
in die 1. Bundesliga gelang. Von 2010 bis 
2013 betreute er den SC DHfK Leipzig, we-
nig später eine Halbserie lang auch den ruhm-
reichen SC Magdeburg. Seit November 2014 ist 
er Cheftrainer des Dessau-Roßlauer HV 06.



Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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Die nächsten Spiele
des HSC 2000 Coburg

Bilder vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

HC MOTOR ZAPORIZHZHIA
VS. HSC 2000 COBURG
Sonntag - 04. Juni 2023 um 17:30 Uhr

Halle:   PSD Bank Dome
Internet: www.hcmotor.de

HSC 2000 COBURG
VS. THSV EISENACH
Mittwoch - 07. Juni 2023 um 19:00 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.thsv-eisenach.de
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!

10_HSC2000_Coburg_Spielheft_2021_2022.indd   110_HSC2000_Coburg_Spielheft_2021_2022.indd   1 02.09.2021   14:14:1302.09.2021   14:14:13
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Jugend zwischen Frust und Freude
A- und B-Jugend des HSC stehen im Viertel- bzw. Achtelfinale

A-Jugend: Endstation im Viertelfinale des 
DHB-Pokals

Auch im Rückspiel gegen Frisch Auf Göppingen kommen die Co-
burger A-Jugendlichen nicht an ihre gewohnte Leistung abrufen 
und scheiden mit 35:24 aus dem Pokalwettbewerb aus.

Sie hatten sich viel vorgenommen, um vielleicht doch noch 
die Überraschung möglich zu machen. Aber bereits nach 
knapp 9 Minuten lagen die Vestestädter in der Voralbhalle 
im Göppinger Vorort mit 5 Toren zurück. Die Abwehr zeig-
te sich zwar leicht verbessert zur Vorwoche, jedoch lief im 
Angriff wenig zusammen. Ungenaue Pässe, Aktionen ohne 
Überzeugung und parierte Würfe ließen nur 3 Treffer in 
dieser Zeit zu (2:2 4. Min, 8:3 9.Min). In der Auszeit von 
Trainer Margots Valkovskis rüttelte er seine Jungs auf, die 
danach auf 8:5 verkürzen konnten (11. Min). Als jedoch der 
Coburger Keeper nach einem heftigen Kopftreffer aus kür-
zester Distanz blutverschmiert vom Feld musste, waren die 
Gelb-Schwarzen restlos verunsichert. Zwar kämpften sich 
die Oberfranken noch einmal auf vier Tore heran (12:8 21. 
Min), aber zu viele mutlosen Würfe und fast schon ängstli-
che Angriffe ließen die Gastgeber mit Tempospiel zur Pause 
auf 9 Tore enteilen (17:10 26. Min, 20:11 30. Min).

In der zweiten Hälfte setzte sich auch die schwache Ab-
wehrleistung fort. Zu wenig Körperkontakt ließ den dyna-
mischen Aktionen der Göppinger zu viel Raum und konnte 
ihr Kombinationsspiel nicht unterbinden. Fehlwürfe und 
technische Fehler in der eigenen Offensive komplettierten 
den gebrauchten Tag der Coburger. (23:12 35. Min, 27:15 
43. Min, 33:22 54. Min). Die Gastgeber spielten die Partie 
souverän zu Ende und sicherten sich den Einzug ins Final-
4-Turnier des DHB-Pokals.

Auch wenn weder Spieler noch Trainer die Ursachen für 
den Leistungseinbruch in den letzten beiden Spielen aus-
machen konnten, ist das Erreichen des Pokal-Viertelfinales 
dennoch ein Endergebnis, das zu Beginn der Saison so nicht 
zu erwarten war. Etliche der neu integrierten Spieler blei-
ben noch ein weiteres Jahr in der A-Jugend-Mannschaft, so 
dass mit dem aufrückenden Jahrgang 2006 in der kommen-
den Saison wiederum ein schlagkräftiges Team bereitsteht. 
Durch den Erfolg der B-Jugend (Erreichen des Viertelfina-
les um die Deutsche Meisterschaft) ist die A-Jugend auch 
für die nächste Spielzeit für die Jugendbundesliga quali-
fiziert und vertritt die Vestestadt 2023/24 erneut in der 
höchsten deutschen Jugendklasse.

B-Jugend: Souveräner Einzug ins Viertelfi-
nale um die deutsche Meisterschaft

Mit 40:22 (18:11) gewann die B-Jugend des HSC Coburg auch 
das Rückspiel gegen die HSG Friesenheim-Hochdorf und zog da-
mit zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte in das Viertelfinale 
um die Deutsche Meisterschaft der B-Jugend ein.

250 begeisterte Zuschauer sahen von Beginn an eine hoch-
konzentrierte Mannschaft die von Trainer Jan Gorr perfekt 
auf den Gegner eingestellt war. So stand es nach 10 Minu-
ten bereits 9:4 für die Coburger Jungs und das Team aus 
Hochdorf nahm ihre erste Auszeit. Doch das Abwehrboll-
werk um Leonards Valkovskis war an diesem Tage von den 
Gästen kaum zu überwinden. Immer wieder wurden die 
Gäste ins Zeitspiel gezwungen und die daraus entsprun-
genen unkontrollierten Aktionen wussten die Hausherren 
in schnelle Tore umzusetzen. Hierbei zeichneten sich Loris 
Hartung und Marks Lilienfels als treffsichere Schützen aus. 
So ging es mit 18:11 in die Pause.

Auch nach der Pause ließen die Coburger nicht nach und in 
der 30.Minuten war beim Stand von 24:13 das Spiel end-
gültig entschieden. Die Heimmannschaft drückte weiterhin 
aufs Tempo und zeigte immer wieder schöne Spielzüge über 
den Kreisspieler Maximilian Boy-Nieder. Die drei Jungen 
Joshua Knauer, Jesper Schartl und Louis Häfner zeigten 
sich in dieser Phase sehr spielfreudig. So endete das Spiel 
mit 40:22 für die Jungs vom HSC und den damit verbunde-
nen Einzug ins Viertelfinale. 

Der Gegner im Viertelfinale ist das Team vom VFL Gum-
mersbach. Gespielt wird am Wochenende 13/14 Mai zu-
nächst in Gummersbach und das Rückspiel findet am Don-
nerstag, 18.Mai in Coburg statt.

BILD: IRIS BILEK

von Andreas Kücker und Dirk Schartl
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Überschrift 1
Unterüberschrift

Wir helfen
hier und jetzt.



Wir helfen
hier und jetzt.



HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
BarthHaas
Bestattungsinstitut M. Brehm
Best Western Plus - Kurhotel an der Obermaintherme
DCT
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wifög Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein Obermain Therme

Hospitality-Partner

Autohaus Heinrich G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Friedrich Rückert Apotheke
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Judith Bräunig Friseursalon
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Roland Herppich
Ulrich Müller
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co. KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Autohaus Wormser GmbH
Bäckerei Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei Herppich KG
BAES
Bär GmbH
BayWa AG
Beck Zeitner Rechtsanwälte
Betten Friedrich KG
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft Partnerschaftsgesellschaft
Büro und Design Georg Greb
C H M S GmbH & Co. KG

HSC-Sponsoren
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HSC-Sponsoren
CTS Eventim
DRUCK- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht
Fahrschule Thalkofer
FLYERALARM sports GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
gn2 Hosting | Internetagentur | Coworking
Goldbeck Ost GmbH - Büro Coburg
Gutgesell
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
Immobilien Kolb
IntarS Unternehmenssoftware GmbH
KOSYS
KSR Ingenieure  GmbH & Co. KG
MBG INTERNATIONAL PREMIUM BRANDS GmbH
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West e. G. 
Möbel Wendler
Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co. KG
NADDCON GmbH
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch
Pension Eichhorn
Pizzeria Milano
Printlive
RB fitalia GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg
süc // dacor GmbH 
Svenja Stache
Taleco
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zimmer MedizinSysteme GmbH

HSC-Sponsoren

medien-partner
Coburger - Das Magazin
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
iTV by süc//dacor
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
MOHR Stadtillu
nectv e.V.
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner

medien-partner
biTTner Werkzeugbau GmbH

Jugend-Partner



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst 
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43
96052 Bamberg

 0951/27578
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm, 
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen, 
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer 
Sportland Coburg, 
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!
Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

„Ich habe immer gehört wie effizient Schlafen 
auf Lattoflex sein soll und es nie geglaubt. Jetzt 
schlafe ich selber darauf und habe noch nie so 
geil geschlafen!“

Ulrich Müller, Architekt, 
96450 Coburg
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NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
THSV EISENACH

Das nächste Heimspiel der Saison 
2022/2023 findet am 07. Juni um 
19:00 Uhr gegen den ThSV Eisenach 
in der HUK-COBURG arena statt.

Das erwartet euch im nächsten Heft
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Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine
aufregende Zeit, tolle Würfe und natürlich mrht Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


